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«Heisse Öfen» treffen sich in Eggerstanden 

Eggerstanden. Am kommenden Wochenende, 26. und 27. August, findet in 
Eggerstanden das erste «Appezölle-Harley-Tröffe» statt. 

Eine Harley ist mehr als nur ein Motorrad, nämlich eine Lebensart. Das Organisationskomitee 
um Bruno Konrad, Bruno Sutter, Beda Sutter, Erich Haas, Maurus Dörig und Peter Ehrbar hat 
die notwendigen Vorkehrungen getroffen, um Eggerstanden in ein «Mini-Daytona» zu 
verwandeln. Erich Haas vom Restaurant Neues Bild stellt das Areal zur Verfügung. Am 
Samstag steht zwischen 14 und 15 Uhr eine Rundfahrt auf dem Programm. Für Gross und 
Klein sind Spiele zur Unterhaltung vorgesehen. Natürlich wird es auch zu einer Bike-Show 
kommen, um die Schönste der Schönen zu küren. Von fünf Uhr nachmittags bis zwei Uhr 
nachts gibt es Musik vom Plattenteller, aber auch life. Dafür sorgen die Country-Rock-Band 
«Coal» und die Coverband «Red Cube». Mit von der Partie ist auch eine Appenzeller 
Formation. 

Unentwegten, die neben ihrer Maschine schlafen wollen, wird ein Zeltplatz gratis zur 
Verfügung gestellt, während die weniger Wetterfesten bei Bedarf per Shuttle-Bus nach 
Appenzell oder Weissbad gefahren werden, wo sie eine der zahlreichen 
Übernachtungsmöglichkeiten in Anspruch nehmen können. Am Sonntag setzt sich das Event 
mit einem Brunch fort, gefolgt von einem Gottesdienst um 10 Uhr. Das «Appezölle-Harley-
Tröffe» endet am Sonntag um zwölf Uhr mittags. Dieses Treffen könnte, so sind die 
Organisatoren überzeugt, durchaus zu einer neuen Komponente im weiten Feld des hiesigen 
Tourismus werden.  

 


